










Patienten- und Anwenderschutz: 
Reinigen und desinfizieren Sie den zu behandelnden Nagel. Zum Schutz für Patient und Anwender 
hat der Therapeut keimfreie handelsübliche Einmalhandschuhe anzuziehen. Zum Eigenschutz des 
Therapeuten sollte dieser bei jeder Behandlung einen Mundschutz und eine Schutzbrille tragen. 
Wenden Sie die Spangen ausschließlich wie in dieser Gebrauchsanweisung beschrieben und mit 
Originalzubehör an. Die Spangen müssen vor der Anwendung am Patienten in einem Bad desinfiziert 
oder im Heißluftsterilisator bzw. im Autoklaven sterilisiert werden. Beachten Sie unbedingt die Herstel-
lerhinweise zur korrekten Anwendung, insbesondere die vom Hersteller vorgeschriebene Einwirkzeiten 
und die Protokollierung.

Risiken:

Gefahr von Hautreizungen, Verletzungen, Entzündungen und Schmerzen in der Nagelumgebung: Das 
korrekte Anpassen und Einsetzen von Nagelkorrekturspangen ist eine wichtige Voraussetzung um 
Hautreizungen, Hautverletzungen, Schmerzen, Verhornungen und Entzündungen zu vermeiden.

Gefahr der Nagelablösung (Onycholyse): 
Das korrekte Einstellen der Zug- und Hebelkräfte von Nagelkorrekturspangen sind wichtige Vorausset-
zungen um das Ablösen des Nagels zu vermeiden.

Gefährdung durch Infektion: 
Eine Infektion der Nagelplatte, eine Vorschädigung des Nagels oder mangelnde Hygiene  
(insbesondere beim Nachsetzen) kann zu einer Nagelmykose führen. Die Patientenaufklärung  
sollte die laufende Hygienemaßnahmen zur Vermeidung einer Infektion beinhalten. 

Gefährdung durch Stechen: 
Insbesondere beim Anpassen der Häkchen von Drahtspangen muss darauf geachtet werden, dass 
keine scharfkantigen Ränder entstehen (entgraten). Falsch gebogene Häkchen oder auch die un-
sachgemäße Anwendung können zu Stichverletzungen führen. Bei einer mangelnden Desinfektion in 
Verbindung mit einer Stichverletzung besteht auch eine Infektionsgefahr.

Gefährdung durch umherfliegende Teile: 
Beim Abzwicken des Drahtes muss darauf geachtet werden, dass keine Teile umherfliegen. Achten 
Sie darauf, dass sowohl Ihr Gesicht, das Gesicht des Patienten, sowie evtl. dritter Personen geschützt 
sind (z. B. durch Schutzbrillen). Legen Sie beim Abzwicken die Finger zum Schutz auf die Drahtenden.

Gefährdung durch UV-Strahlung:  
Sehen Sie in keinem Fall direkt in die UV-Strahlung der Mircolampe. Sie schädigt das Auge.

Die Reaktionen treten i. d. R. rasch ein und werden vom Patienten und Anwender schnell bemerkt. 
Gegenmaßnahmen müssen sofort getroffen werden.

Besondere Vorkommnisse:
Sollte es bei der Anwendung von Produkten der 3TO GmbH zu besonderen Vorkommnissen kommen, 
entfernen Sie die Spange sofort vom Patienten. Die betroffene Zehe ist zu desinfizieren und steril zu 
verbinden. Konsultieren Sie oder der Patient sofort einen Arzt. Bitte wenden Sie sich sofort telefonisch 
an die 3TO GmbH +49 89 4520833-0 (außerhalb der Öffnungszeiten per E-Mail an info@3to-gmbh.
de). Sie erhalten im Anschluss ein Formular „Besondere Vorkommnisse“ zugesandt. Dieses ist auszu-
füllen und schnellstmöglich an die 3TO GmbH zu senden.

Patienteninformationen: 
Informieren Sie Ihren Patienten über die Ursachen und Vermeidungsmöglichkeiten von eingewach-
senen Nägeln.
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Patient and user protection: 
Clean and disinfect the nail to be treated. To protect the patient and user, the therapist must wear 
sterile, commercially available disposable gloves. For the therapist‘s own protection, he or she 
should wear a face mask and protective goggles during each treatment. Only use the braces as 
described in this manual and with original accessories. The braces must be disinfected in a bath or 
sterilized in a hot-air sterilizer or autoclave before use on the patient. It is imperative that you follow the 
manufacturer‘s instructions for correct use, in particular the exposure times prescribed by the manufac-
turer and the protocol.

Risks:

Risk of skin irritation, injury, inflammation and pain in the nail environment: The correct fitting and 
insertion of nail correction braces is an important prerequisite to avoid skin irritation, skin injury, pain, 
cornification and inflammation. 

Risk of nail separation (onycholysis): 
The correct adjustment of the pulling and levering forces of nail correction braces are important prere-
quisites to prevent the nail from loosening.

Risk of infection: 
An infection of the nail plate, a pre-damage of the nail or a lack of hygiene (especially during reposi-
tioning) can lead to a nail mycosis. Patient education should include ongoing hygiene measures to 
prevent infection. 

Danger of stinging: 
Particularly when adjusting the hooks of wire clips, care must be taken to ensure that no sharp  
edges are created (deburring). Incorrectly bent hooks or even improper use can lead to stab  
injuries. If there is a lack of disinfection in connection with a stab wound, there is also a risk of infection.

When pinching off the wire, care must be taken to ensure that no parts fly around. Make sure that your 
face, the patient‘s face and any third persons are protected (e.g. by protective goggles). Place your 
fingers on the ends of the wire for protection when pinching off.

Danger from UV radiation:  
Under no circumstances look directly into the UV radiation of the micro lamp. It damages the eye.

The reactions usually occur quickly and are quickly noticed by the patient and user. Countermeasures 
must be taken immediately.

Special incidents:
Should any special incidents occur when using products of 3TO GmbH, remove the brace immediately 
from the patient. The affected toe must be disinfected and covered with sterile dressing. Consult a 
doctor immediately. Please contact 3TO GmbH immediately by phone +49 89 4520833-0 (outside 
opening hours by e-mail to info@3to-gmbh.de). You will then be sent a „Special incidents“ form. This  
is to be filled in and sent to 3TO GmbH as soon as possible.

Patient information: 
Inform your patient about the causes and prevention possibilities of ingrown nails.
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